
BALINGEN Mittwoch, 31. Juli 2013

HEUTE

■ BALINGEN
Stadtbücherei: Geöffnet von 11 bis
18 Uhr.
Jugendhaus Insel: 17 bis 22 Uhr.
Energieagentur Zollernalb:
Sprechzeit 8 bis 12 Uhr, nach Vor-
anmeldung, Rathaus.
Pflegestützpunkt Zollernalb-
kreis: Geöffnet von 9 bis 12 Uhr.
Naturschutzbüro Zollernalb: Ge-
öffnet von 18 bis 19 Uhr.
Bali-Kino-Palast: „Wolverine:
Weg des Kriegers 3D“, 16.45 + 20
Uhr; „Kindsköpfe 2“, 17 + 20 Uhr;
„Die Unfassbaren - Now You See
Me“, 20 Uhr; „Epic - Verborgenes
Königreich“, 17 Uhr; „5 Jahre Le-
ben“, 20 Uhr; „Ich - Einfach Un-
verbesserlich 2“, 17 + 20 Uhr; „Ich
- Einfach Unverbesserlich 2 3D“,
17 Uhr; „Pacific Rim“, 19.45 Uhr;
„Sneak Preview“, 20 Uhr; „Taffe
Mädels“, 17 Uhr; „Systemfehler -
Wenn Inge tanzt“, 17 Uhr.

■ ENDINGEN
Jugendtreff: 16 bis 20 Uhr.

■ ENGSTLATT
Jugendtreff: 18 bis 21 Uhr.

■ FROMMERN
Gemeindebücherei: Geöffnet von
8 bis 11.30 Uhr.
Jugendtreff: 17 bis 21 Uhr.

■ WEILSTETTEN
Wochenmarkt: 8 bis 13 Uhr, Fest-
gelände.

■ GALERIE, MUSEUM, BÄDER
Öffnungszeiten:
Freibad Balingen: 6 bis 20 Uhr.
Freibad Engstlatt: 9 bis 20 Uhr.
Freibad Streichen: 10 bis 20 Uhr.
Stadthalle: „Erich Heckel - Der
Große Expressionist“, 10 bis 19
Uhr.
Rathausgalerie: „Hermann Wiehl
1900-1978“, 8 bis 18 Uhr.
Zollernschloss: Museum für Waa-
ge und Gewicht, 14 bis 17 Uhr.
Zehntscheuer: Museum und
Eckenfelder Galerie, 14 bis 17 Uhr.

GEBURTSTAGE

■ Balingen. Robert Grotz, Hän-
delstraße 6, 76 Jahre.

■ Frommern. Hildegard Lieber,
Schönbuchstraße 33, 79 Jahre.

■ Heselwangen. Hermine
Huhn, Auf dem Elmet 9, 74 Jahre;
Reiner März, Lauwasenstraße 10,
71 Jahre.

GESCHÄFTLICHES

Fitness und Ernährung
Balingen. Morgen, 1. August, um
19.30 Uhr gibt es im „KörperBau“,
Hauptwasen 7, ein Vortrag zum
Thema „Fit, schnell und gesund –
WashatdasmitErnährungzutun?“

NOTIZEN

Sommerfest
Balingen. Die Arbeiterwohlfahrt Ba-
lingen veranstaltet am Samstag, 3.
August, ihr Sommerfest. Beginn ist
um 11 Uhr. Das Fest findet statt vor
der Altentagesstätte in der Meri-
anstraße 9 in Balingen. Es handelt sich
um eine Benefizveranstaltung zu
Gunsten der sozialen Einrichtungen
„Essen auf Rädern“ und „Mobiler So-
zialer Dienst“ des Ortsvereins Balin-
gen. Ein Fahrdienst steht zur Verfü-
gung und kann unter Telefon
0 74 33/1 07 29 angefordert werden.
Bei schlechtem Wetter wird die Ver-
anstaltung auf den 10. August ver-
schoben.

KURZ BERICHTET

Jahrgang 1932 Balingen mit
Stadtteilen trifft sich morgen,
17.30 Uhr im Lang in Balingen.

Jahrgang 1932/1933 From-
mern/Dürrwangen trifft sich
morgen, 15 Uhr, am Schulhaus.
Einkehr in Heiners Lokäle in
Schömberg.

Jahrgang 1937 Ostdorf trifft sich
morgen um 14.30 Uhr beim Rat-
haus zur Fahrt nach Erlaheim.

Jahrgang 1939 Ostdorf trifft sich
morgen zum Ausflug nach Frei-
burg um 7.30 Uhr bei der Fest-
halle in Ostdorf. Abfahrt 7.45 Uhr.

Jahrgang 1940 Engstlatt trifft sich
mit Partnern am Donnerstag, 8.
August, um 16 Uhr an der Bus-
haltestelle beim Rathaus. Spa-
ziergang und Einkehr im Natur-
freundehaus in Balingen.

Jahrgang 1943 Balingen mit
Stadtteilen. 70er Fest am 28. Sep-
tember. Letzter Anmelde-Termin:
15. August. Tel. 0 74 33/83 43.

VdK Balingen. Treffen heute um
15 Uhr im Kaffeewerk Zollernalb.

Die Naturfreunde Balingen tref-
fen sich morgen um 15 Uhr in der
Stadtmühle zum gemütlichen Bei-
sammensein.

Hans Strölin †
Weilstetten. Im Alter von 83 Jah-
ren starb Hans Strölin. Die Trau-
erfeier findet am Freitag, 2. Au-
gust, um 13 Uhr in der St. Diony-
sius-Kirche statt.

Mit Musik
querbeet in die
Urlaubszeit
Kaum ist das Marktplatz-Open-
Air zu Ende, beginnt am kom-
menden Mittwoch das Balinger
Kulturfestival. Sieben Bands
werden den Daheimgebliebe-
nen mit ihren Konzerten in der
City die Abende versüßen.

Balingen. Den Auftakt machen am
Mittwoch, 7. August, „Sugar and
the Candyband“. Ob Balladen,
Rock'n'Roll oder Boogie: Mit
Charme bringt die sechsköpfige
Combo internationale Hits der 50-
er- und 60er-Jahre zur Gehör.

Weiter geht es Tags darauf mit
einer ordentlichen Portion
Schwabenrock. „Grachmusikoff“
treten am Donnerstag, 8. August,
auf die Marktplatzbühne. Die er-
probten Musiker wechseln in ih-
rem Repertoire zwischen ver-
schiedenen Genres. Ihr Pro-
gramm aus Klassikern der Soul-,
Funk- und Rockgeschichte hat die
neun Musiker von „verFUNKt und
zugeSOULt“ schon 2010 im Zol-
lernalbkreis berühmt gemacht.
Eben jenes präsentieren sie am
Freitag, 9. August. Nicht nur sei-
nen aktuellen Hit „Ich hab noch
nie so geliebt“ hat der Wahl-Ba-
linger Oliver Thomas im Gepäck.
Am Samstag, 10. August, haben er
und seine Band auch andere Ohr-
würmer des 1,95 Meter großen
Schlagersängers parat.

Dass es ab Mittwoch, 14. Au-
gust, einen zweiten Block gibt, hat
der HGV ermöglicht, der die Stadt-
halle als Veranstalter der letzten
drei Konzerte beauftragt hat. Mit
„The Police Coverband“ geht es
dort weiter. Sie versprechen ein
ebenso breites Repertoire wie ihre
Vorbilder um Frontmann Sting.
Weit über die Region hinaus be-
kannt sind „Voice Royal“. Auf-
grund ihrer Bühnen- und Studio-
erfahrung schaffen es die Musiker
immer wieder, das Publikum mit
ihren deutschen und englischen
Liedern mitzureißen. Und genau
das hat die Gruppe auch beim Ba-
linger Auftritt am Donnerstag, 15.
August, vor. „Dhalias Lane – Cel-
tic/Folk/Weltmusik“ setzen am
Freitag, 16. August, einen musi-
kalischen Schlusspunkt unter den
Kultursommer, der dieses Jahr
zum siebten Mal von der Stadt Ba-
lingen ausgerichtet wird.

An jedem der Kulturfestival-
abende wird bei freiem Eintritt ab
18 Uhr bewirtet. Konzertende ist
jeweils um 22 Uhr. jas

Wetterglück und ein guter Mix
Rund 10000 Fans feiern das viertägige Marktplatz-Open-Air

Mitdem„Watzmann“amMon-
tagendetedasdiesjährige
Marktplatz-Open-Air.DieVer-
anstalterzieheneinepositive
Bilanz:Rund10000Fansfeierten
inder Innenstadtund– teilswet-
terbedingt– inderMessehalle.

JASMIN ALBER

Balingen. Die zwölf Vollblutmu-
siker der „Söhne Mannheims“,
unterstützt von „Glasperlenspiel“
ausStockach,dieRappervonK.I.Z.,
die skandalträchtigen Punkrocker
„Die Kassierer“, kurz darauf die
Kultband „Pur“ und das Alpen-
musical „Der Watzmann“ als krö-
nenden Abschluss – das Pro-

gramm des diesjährigen Markt-
platz-Open-Airs war abwechs-
lungsreich. Die Veranstalter sind
glücklich: Insgesamt haben knapp
10 000 Musikfans die vier Kon-
zerte auf dem Marktplatz und in
der Volksbankmesse besucht.

Auch Petrus zeigte sich gnädig:
Vom „Traumwetter für ein Open-
Air-Konzert am Freitag“ spricht
Jörn de Haan, stellvertretender
Geschäftsführer der Stadthalle Ba-
lingen. Und während am Sonn-
tag in der näheren Umgebung die
Unwetter und Hagelschauer wü-
teten, blieb Balingen – mit Aus-
nahme einiger Regenschauer –
verschont. Wenn man an diesem
Tag gemeinsam mit dem Veran-
stalter und Kreisbrandmeister
Stefan Hermann den Wetterfilm

angeschaut habe, sagt de Haan,
„können wir glücklich sein, dass
es vorbeigezogen ist“.

Allgemein könne man eine
durchweg positive Bilanz zie-

hen, so der stellvertretende
Stadthallenchef: „Es ist toll, dass
man so etwas auf dem Markt-
platz ausrichten kann.“ Auch
wenn der „Watzmann“ wegen der
schlechten Wetterprognosen am

Montag in der Messehalle auf-
geführt wurde, tat das der guten
Stimmung keinen Abbruch.

Zwar war es das i-Tüpfelchen
der Konzertreihe gewesen, wenn
das Alpenmusical auf dem
Marktplatz gezeigt worden wäre,
meint de Haan. Dort hätte man
mehr Plätze als in der Volks-
bankmesse anbieten können.
Dennoch sei es definitiv die rich-
tige Entscheidung gewesen, den
VeranstaltungsortinsTrockenezu
verlegen.

Die Stimmung der Musikbe-
geisterten sei im Übrigen an al-
len vier Tagen super gewesen, sagt
de Haan. Außerdem habe keine
der Bands länger als 22 Uhr ge-
spielt, lobt er. „Das ist ja auch
wichtig für die Anlieger.“

„Können glücklich
sein, dass
das Unwetter
vorbeigezogen ist“

Vor der Bühne zwischen Stadtkirche und Rathaus drängten sich am Freitag und Sonntag die Fans. Wetterbedingt wurde die Aufführung des Alpenspiels „Der Watz-
mann“ am Montagabend in die Volksbankmesse verlegt. Dort hatten am Samstag auch schon die Rapper von K.I.Z. für volles Haus gesorgt. Foto: Rosalinde Conzelmann

Uli Kieckbuschs Sehnsucht
Ein heißer Abend in der Balinger Bahnhofshalle

Der „TanGoHarMoniKa-Ex-
press“ machte Halt im Balinger
Bahnhof. Fahrkarten mussten
nicht gelöst werden. Die
Bahnhofshalle war zum Bers-
ten voll.

Balingen. Jetzt wirkt sie viel größer
mit Tischen und Bänken und einer
mobilen Bühne. Das Publikum
muss teilweise draußen stehend
dem musikalischen Geschehen
lauschen. Aber was geschieht hier?
Tango – aber nicht argentinisch.
Blues – nicht nur auf Englisch ge-
sungen. Fado – aber nicht auf Por-
tugiesisch. An diesem Abend ist
alles sehr „rhythm and bluesig“.
Peter Antony am E-Piano hat ei-
nen sonoren Sub-Woofer mitge-
bracht und jeder Basslauf der lin-
ken Hand klingt nach einem Tur-
bo-Bösendorfer. Da sich die zahl-
reichen Gäste an diesem Abend
während des Konzertes sehr viel zu
sagen haben kommt es sehr gut
rüber, dass „TanGoHarMoniKa“
einen Touch Rhythm and Blues
entwickelt, der dank Peters viriler
Spieltechnik sehr funky ins Ohr
geht und dem Lautstärkepegel im
Publikum problemlos musikalisch
Paroli bietet.

So wirkt das Mundharmonika-
spiel von Uli Kieckbusch zeitweise
wie ein Alibi für große Klaviersoli.
Nur bei „Little Lady“ finden sich
viele suchende Augen für die kaum
sichtbare Harmonika in Kieck-
buschs Mund. In dem insgesamt
großen orchestralen Sound dieses
Abends war dies ein kleine Perle
der akrobatischen Harmonika-
Musik.

Uli Kieckbusch, der Komponist
aller Stücke dieses Abends, der
Harmonika-Virtuose und der
hemmungslose Sänger, der sogar
Udo Lindenberg und Tom Waits in

den Schatten stellt, war trotzdem
das Highlight dieses Abends. Vom
tiefen Bass bis in die höchsten Fal-
settregister: das hohe (Opern-)C
erscheint geradezu lächerlich an-
gesichts Kieckbuschs Gesangs-
vermögen. Der Mut zum hässli-
chen Gesang entwickelt allein da-
durch schon eine traumwandleri-
sche Schönheit eines sehr expres-
siven und lustvollen Gesanges. Je-
der im Publikum spürt, dass hier
nicht hässlich gesungen wird, um
genau dies zu tun, sondern um
überhöht genau das Gegenteil zu
erreichen.

Uli Kieckbusch hat noch eine
Sehnsucht. Das macht ihn sehr
sympathisch, ganz gleich ob man
ihn, seine Texte oder seine Musik
versteht. Alle spüren: er macht
nicht einfach weiter, sondern er
will noch etwas. Er hat ein Ziel. Wir

kennen es nicht, aber: wir folgen
ihm, weil er, seine Musik und sein
Gesang süchtig machen.

Joachim Gröschel am Schlag-
zeug und an der Perkussion ließ
sich diesen fulminanten Abend
nicht entgehen und zog kräftig mit.
Showtime war angesagt bei sei-
nem fünfminütigen Schlagzeug-
Solo. Wenn Joachim Gröschel sich
musikalisch einmischt, dann sind
fünf Minuten verdammt kurz, das
„Amuse gueule“ also viel zu klein.
Wir benennen es jetzt auf Deutsch:
Ein heißer Abend! In jeder Hin-
sicht heiß. Musikalisch, mensch-
lich und von den Temperaturen
ganz zu schweigen. Bei so viel Hit-
ze musste der kammermusikali-
sche Aspekt und das Feinsinnige
in der Musik von Uli Kieckbusch
etwas im Hintergrund bleiben.

Michael Schneider

Blues, Fado und Tango – in eigenwilliger Form. Foto: Privat

Verursacher
haut einfach ab
Balingen. Am vergangenen Mon-
tag zwischen 9.30 Uhr und 9.45 Uhr
fuhr ein unbekannter Autofahrer
auf der B 463 von Balingen nach
Albstadt durch die Brückenbau-
stelle. Dabei kam ihm eine 23-jäh-
rige Frau mit ihrem Skoda Fabia
entgegen. In der s-kurvenförmi-
gen Baustellenführung kam der
unbekannte mit seinem Auto leicht
über die Fahrbahnmitte hinaus
und geriet auf den Fahrstreifen der
Frau. Diese musste mit ihrem Wa-
gen nach rechts ausweichen und
prallte in die Leitplanke. Sie stieß
mit dem Vorderrad gegen die Be-
tonranderhöhung der neuen Brü-
cke. Dadurch platzte der Reifen
und ein kleines Betonteilstück am
oberen Ende brach heraus. Der
Unfallverursacher haute mit sei-
nem roten Kleinwagen ab. Der
Schaden am Auto der Frau be-
trägt Polizeiangaben zufolge etwa
2500 Euro. pz

POLIZEINOTIZEN

UnfallohneFührerschein
Balingen. Am Montag gegen 8.50 Uhr
beobachtete eine Zeugin in der
Stingstraße, wie ein Verkehrsteil-
nehmer mit einem Auto beim Aus-
parken aus einer Parklücke auf einen
Pkw einer Anwohnerin aufgefahren
war und sich danach von der Unfall-
stelle entfernte, ohne sich um den
angerichteten Sachschaden in Höhe
von etwa 200 Euro zu kümmern. Die
Ermittlungen ergaben, dass zur Un-
fallzeit ein 37-jähriger Mann aus He-
chingen mit dem Fahrzeug seiner
Freundin unterwegs war und den
Unfall verursacht hatte. Er ist nicht im
BesitzeinergültigenFahrerlaubnis.

LastwagentouchiertAuto
Balingen. Am Dienstag gegen 9.20
Uhr fuhr ein 27-jähriger Lkw-Fahrer
auf der Adlerstraße in Richtung Wil-
helmstraße. In der letzten Parkbucht
hatte gerade eine 41-jährige Auto-
fahrerin geparkt. Der Lkw-Fahrer
fuhr gegen das Vorderrad ihres Au-
tos. Die Frau erlitt eine Zerrung an der
Hand. Der Sachschaden beträgt 2500
Euro.

Auftakt für
„Orgel Plus“
Balingen. Am kommenden Sonn-
tag, 4. August, um 18 Uhr beginnt
in der Stadtkirche Balingen wie-
der die Sommerkonzertreihe „Or-
gel Plus“. Den Auftakt dieser halb-
stündigen Kirchenkonzerte ma-
chen die beiden Balinger Musi-
kerinnen Ulrike Ehni, Orgel und
Uta Münch an der Harfe. Auf dem
Programm stehen ein Concerto für
Orgel und Harfe des italienischen
Barockmeisters Giovanni Lucchi-
netti, von Camille Saint-Saëns die
Rhapsodie Nr. 3 und von Edward
Elgar „Pomp and Circumstance“.
Dazu erklingen Orgelsolowerke
von Nicolas de Grigny und der
„Pilgerchor“ von Richard Wagner.
Der Eintritt ist frei.


